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'.~, : 

.des Verkehrsausschusses 

über den Bericht ,4e~",i:ßundesministers für 
Verkehr über die,.!~t~gkeit des Verkehrs­
Arbeitsinspektorates'" für das Jahr 1980 

(111-89 der Beilagen) 

Gemäß § 17 ,des ,Bundesgesetzes vom 20. Mai 
1952, ,BGBL Nr. 99, über die Y,erkehrs-Arbeits­
in~pektion, in der Fassung der Bunde!>gesetz,e vom 
13. Mär:z 1957, HOBL Nr. 80, und vom 3'0. Mai 
19'72, BOBL Nr. 234, ihat oder lBundesminister 
für Y,ermehr dem Nationalrat den Bericht über 
di:e Tätligkeit und .die Wahrnehmungen des Yer­
kehrs-Arbeitsinspektorates ,im Jahre J 980 vor­
gelegt. 

lD.ie Wahrnehmung des g,esetzlichen Schutzes 
der Arbeitnehmer oblag im Bel'ichtsjahr dem 
BundesminilsteriUilll für YeI1kehr, Yerkehrs ... Ar­
beitsinspektorat, bei 11 794 Betrieben, bzw. 
1.(,1 325 Arheitnehmern. Damit lag die Zahll d'er 
B,etriebe um mehr als ,ein Drittel höher als im 
ersten volJen Tätigkeitsjahr ,der YleJ:1k,ehrs-Ar­
beitsinspektion {1 %3: 8 633 B1etrli,ehe), hzw. die 
Zahl der Arheitnehmer um fast 20% ,über jener 
.des Jahres 1953 (135 343 Arbeitruehmer). 

Im Berichtsj<l!hr wur,d~n von den YePkehrs-Ar­
beitsimpektoren 5 '031 :Betr:iebe besich'Ügt. Di'ese 
Zahl betd~gt mehr als das Dreifache des Analog­
wert'es des Jahr,es 1953, demers'ten vollen Tä­
tig:keits.jahr der Verkehrs-IArheits;inspektlion 
(1'631 besuchte IB,etriebe). Tm Jaihre 1980 wurden 
4 944 HetrieJD:e ,einma.l und 87 Betriebe menr als 
einmal besucht. Durch die Inspektionstätigkeit 
des Verk,ehrs'\Arbeitsinspektor,atles :wurden um B,e­
richtsjahr insgesamt 105037 Arbeitnehmer er­
faßt, was geg,enüherdem erwähnten enten vol­
len Täcigkeitsjahr einer Steig,erung von rund 
75% (1953: 59 801) ;entspricht. 

B.ei ,den von den VeJ:'1kehr.s~Arbeitsinspektoren 
besichtigten Betnieben ergeben ,sich, paraiiel zur 
höheren Zahl! der durchg,eführten Besich,tigungen, 
eine erhohte absolute Zahl der bei diesen getrof-

f,enen untalltechnischen, arbeit&hygienilschen und 
den Yerw,endungsschutz hetreff,enden ;ß·eamtan­
dungen (1980: 10657,1953:,7160). 

Hedeutend :g,rößere Aussag,ekraft als die absO'­
lune Zahl der .getroff,enen Beanstandungen ,eines 
B,erich,tsjahres, die letzthin unter anderem auch 
von der Zahl der durchg,eführten Inspektionen 
abhängt, :besitzt d,ie Durchschnittsza.hl der prO' 
Ill'~pektiO'n getroff,enen Heanstandungen, ,di,e im 
Laufe ,emer mehr als ein Yierteljahrhundert um­
fa'ssenden Tätigkeit der Y,eJ:'1kehrs'\Ar.bei,tsinspek­
tion von ,einem ,Wert im Jahr 1953 von 4,39 auf 
2,D8 im a3er,ichtsjahr a!b.sank. Darin dJ:'1Ückt sich 
eine wes,entliche VeJ:'1hesserung der BeJange ,des 
Arbeitnehmerschullzes im Wil1kungskreis der 
Yerkehrs.,Al1beitsinspektion aus. 

Trotz,dem sich im Wirkungskreis der Verklehrs­
Anbeitsinspeküon die Arbeitnehmerzahl firn Yer­
la'uf.e des ,letzten Y,ierteljahrhunderts um rund 
20% emöhlie, ist bezüglich \ der Zahl der in die­
sem Zeitraum jäht11ich ,der Verkehrs~rbeitsin­
spektion zur Kenntnils gebrachten Unfälle eine 
überwiegend abnehmend,e Tendenz f,estzusteUen. 
Einem Jahresspitz,enwert von über 14 '000 Un­
f~l1en stehen im Ber,ich,t;sj.ahr 8 379 UnfälLe ,ge­
g,enüber. üi,e UnfaJlrat,e, das ist die Zahl der Un­
fäLle eines Jahres, ,die auf 1000 Arbeitnehmer 
entfällt, zeigt noch klar,erdie Effizie11lZder ge­
troff,enen arbeitnehmersch,utzmäßigen Maßnah­
men. Im genannten Z'eitraum sank die UnfaU­
rate im Gesa.mtwirkungsber,eich der YeJ:1k,ehrs-Ar­
beitsinSlpektion von einem Spitz,e11!Wen von 
103,4 auf einen absolUtlen Tieftw·ert von 51,9 im 
Benich.tsja!hr ,aob. 

Die Zahl derllöd1ichen UnfälLe des ,Ber,ichts­
jaihr,es :betrug 3D und zeigt gegenüfber Ifrüheren 
Spi tzen~eJ:'1ten"zJB 7 4im Jahr,e 19'60, ,ehenifalls 
eine siooende Tendenz. Von ,diesen 30 Unfällen 
ereigneten ,sich ~ehn, also gen:au ein Drittel, in 
nicht unmilJtelbarem Zusammenhang mit dem 
Betrlieb, ,davon acht tödliche Unlfä.11e ·auf dem 
W.ege zur oder Vion der Arheitsstätte, wohei der-

794 der Beilagen XV. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



2 794 ,der Bei1:11ge,n 

artige Unfälle ;durch Maßnahmen hinsichtLich des 
Arbeitnehmerschutzes ,kalUm zu heeinflussen sind. 

1m Becimtlijahr !Wunde lim W.i1"ku~g:shcis Ider 
Ve~ehrs.,Arhei<tsin:spektLon in 30 ,Fällen von 
ärzdicher SeiteAIllzei.geüber eine Seruf·skrank­
heit erstattet, sodaßdie der Aufsicht der Ver­
\kehl's~Anbeitliin'Spekti!on unter:lieg,enden Unter­
nehmen - venglichen .mit .anderen iBerufsspar­
ten - ,eine als sehr ,günstig zu bezeichnende Zahl 
der äl'ztlich angezeigten ß.erufshanlkheitenauf­
welsen. 

Der ·ausführliche Bel'ichtdes !Bundesminister.i­
ums für Verkehr, V,erkehrs-Al'beitsinspektorat, 
zeig.t, .daß dem ,gesetzlich,en Auftrag an ,das Ver­
kehrs-iA1"beitsinspektorat bezüglich ·der Wahmeh­
mungdes Schutzes .des Lebens und ,der Gesund-

:' : 

Hietl 
Berichterstatter 

heit der 'Al1beitnehmer, Wle In den letzten J:IIh~ 
ren, auch ,im BerichtsJahr voll entsprochen wer­
den konnte. 

Der Viel1kehrsausschuß hat den g.eg.enständlichen 
B,ericht in sein,erSitzung a.m 29. Juni 1981 ,in 
Verhandlung 'genommen und einstimmi.g be­
schlossen, dem Hohen Hause die K·en.ntnisnahme 
des ß.erimtes zu ,empfehlen. 

Als 'Eq~ebrusseiner Beratunß stellt .der Ver­
kehrs ausschuß somit den An t rag, der Natio­
nalrat wolle den Bericht {!.es IBundesminristers für 
Venkehr über die Tät~gkei:t .des Verk~hrs.,Ar­
beitsinspektora·tes für das Jahr :1980 (IlI-89 der 
Beilagen) zur Kenrntnis nehmen. 

Wien, 19S1 06 29 

Prechd 
Obmann 
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